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Das Startfeld zog sich über eine Breite
von 600 m hin.

(Zens.-Nr. VI S 5605)
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Der
Armee-
weffmarsch
Frauenfeld
Ueber 1 300 Wehrmänner
stellten sich in Frauenfeld

freiwillig zur Teilnahme am

strapaziösen Armeewett-
marsch über 41,5 km.

Phot. A. Pfister, Zürich

Als Zweiter traf Kpl. Isler am Ziele
ein, der sich durch geschickte Kräfte-
einteilungunaufhaltsam an dieSpitze

gearbeitet hatte.

(Nr. VI S 5604)

Zeitden Sieg über seine Kampfgenossen.

Ein spannender Augenblick des Marsches:
Bm. Adolf Aebersold, der diesjährige Sieger des
Marsches, holt bei Stettfurt Lt. Huber (Nr. 429)
ein, der bis zu diesem Augenblick an der Spitze

gelegen hatte.

(Nr. VI S 5607)

(Nr. VI S 5615)

In derLandwehrklasse holte sich Kpl.Frey in sehr guter
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